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Zum Geburtstag gibts
alle Lieblingslieder

Friedersdorf – Hartwin Milich aus
Friedersdorf hat dieser Tage seinen
80. Geburtstag gefeiert. An seinem
Ehrentag nahm er zahlreiche Glück-
wünsche entgegen. Einer der ersten
Gratulanten war 2. Bürgermeister
Wolfgang Förtsch, der dem Jubilar
die Glückwünsche des Marktes Pres-
sig übermittelte. Besondere Freude
bereiteten dem „Geburtstagskind“
die Mitglieder des Gesangvereins
Lauenstein, die unter Leitung von
Frieder Apel und Stephan Schmidt
die Lieblingslieder ihres Sängerfreun-
des interpretierten. Auch die Feuer-
wehr mit ihrem Vorsitzenden Stefan
Löffler ließ es sich nicht nehmen,
ihrem langjährigen Mitglied zu gra-
tulieren.
Hinter dem Jubilar liegt ein ar-

beits- und ereignisreiches Leben. Im
Mai 1946 wurde er als Sechsjähriger
mit seiner Familie aus Kunzendorf

im Sudetenland vertrieben. Ohne
Hab und Gut fasste man schließlich
in Ebersdorf bei Ludwigsstadt neuen
Mut und baute sich dort eine neue
Existenz auf. In jungen Jahrenmach-
te sich Hartwin Milich als Obst- und
Gemüsehändler selbstständig. „Ar-
beitstage von 15 von 16 Stundenwa-
ren keine Seltenheit. Die Ware muss-
te aus Bamberg und noch weiter ent-
fernt abgeholt werden und dann in
die kleinen Frankenwalddörfer zum
Verkauf gebracht werden“, erinnert
er sich.
1963 gaben sich er und Ehefrau

Monika das Jawort. Heute zählen zur
Familie vier Kinder, fünf Enkel und
vier Urenkel. 1975 zog die Familie in
ein neues Domizil nach Friedersdorf,
womanheute nochwohnt.Der Jubi-
lar fährt noch heute gerne Auto und
macht sich, soweit noch möglich, in
Haus und Hof nützlich. hof

Zahlreiche Gratulanten wünschten Hartwin Milich (Vierter von links) alles Liebe
zu seinem 80. Geburtstag, darunter auch 2. Bürgermeister Wolfgang Förtsch
(Zweiter von links). Foto: Karl-Heinz Hofmann

Frischer Wind beim FC Teutonia
Der Fußballclub Haßlach

hat einen komplett neuen

Vorstand. Um die

Finanzen kümmert sich

nun erstmals eine Frau.

Haßlach bei Kronach – Der FC Teu-
tonia Haßlach hat ein neues Füh-
rungsteam. Erstmals in der Ge-
schichte des Vereins wurde nun auch
eine Frau in den Vorstand gewählt.
Neue Hauptkassiererin ist Christina
Schindler-Wohlrath. Auch alle restli-
chen Positionenwurden neu besetzt.
Neuer Vorsitzender ist demnachHei-
ko Biesenecker, 2. Vorsitzender Eric
Noah Wagner, Schriftführer Marcel
Kowalski. Zum stellvertretenden
Hauptkassierer wurde Jörg Wohlrath
gewählt. Sportanlagenbeauftragter
ist Lukas Wolfring, Spielleiter Stefan

Will, Altligaleiter Eric Noah Wagner
und Ehrenamtsbeauftragter Rudi
Schwarz. Ausschussmitglieder sind
Michelle Klein, Bernhard Detsch,
Dominik Müller, Mike Baier, Jonas
Porzelt, Jonas Mainardy. Die Kasse
prüfen Gerald Heim und Stefan Klin-
ger.
Vor der Neuwahl hatte man noch

einmal andas Jahr 2019 erinnert und
Ausblicke gewagt. Besonders im Fuß-
ballsport soll es demnachwieder auf-
wärts gehen. Seit 2008 greife man
erstmals in dieser Saison wieder mit
einer eigenen „Teutonen-Mann-
schaft“ in den Spielbetrieb der B-
Klasse des Spielkreises Coburg-Kro-
nach ein. In den vergangenen Spiel-
zeiten hatte man noch eine Spielge-
meinschaft (SG) mit Haig 2 und
Burggrub 2 gebildet.
Wie der scheidende Vorsitzende

Marcel Klein betonte, habe der 155

Mitglieder zählende Fußballclub in
den vergangenen Jahren vor allem
durch gesellige kulturelle Veranstal-
tungen von sich reden gemacht. Er
verwies auf das traditionelle
Schlachtfest, den Kinderfasching,
ein Sportfest und auf das beliebte
Fest „Teutonenlaube in Flammen“.
Sowohl in der Fußballmannschaft
wie auch im Verein zeige die Leis-
tungskurve nach oben und mache
Hoffnung, bestätigte dann auch der
neue Vorsitzende Heiko Biesenecker.
2. Bürgermeister Siegfried Weißerth
dankte im Namen der Bergwerksge-
meinde für das Engagement im FC
Teutonia. In schwierigen Zeiten sei
manüberWasser gebliebenundhabe
nunwieder Landunter den Füßen. Er
gratulierte der neu gewählten Vor-
standschaft dankte für deren Bereit-
schaft, sich im Ehrenamt zu engagie-
ren. hof

Der FCTeutoniaHaßlach hat ein neues Führungsteam. ImBild (von links): der scheidendeVorsitzendeMarcel Klein, 2. Vor-
sitzender Eric NoahWagner, Spielleiter StefanWill, der neue Vorsitzender Heiko Biesenecker, der stellvertretende Haupt-
kassierer Jörg Wohlrath, Unterkassierer Martin Biesenecker, Sportanlagenbeauftragter Lukas Wolfring, Hauptkassiererin
Christian Schindler-Wohlrath, Schriftführer Marcel Kowalski, Unterkassierer Martin Biesenecker, Ehrenamtsbeauftragter
Rudi Schwarz sowie 2. Bürgermeister SiegfriedWeißerth. Foto: Karl-Heinz Hofmann

Können Bürger eine
Tagespflege stemmen?

Nordhalben – Am Freitag, 3. April,
findet um 19 Uhr im „Haus des Gas-
tes“ in Nordhalben eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Be-
trieb einer Tagespflege durch die Bür-
ger“ statt. Als Referenten für dieses
laut Bürgermeister Michael Pöhnlein
(FW) für die Marktgemeinde Nord-
halben sehr wichtige Thema konnte
er Susann Klingert und Burkhard
Kankowski vom Verein „Daheim
e.V.“ aus Gütersloh gewinnen. Dieser
von Bürgern getragene Verein be-
treibt seit Jahren erfolgreich solche
Einrichtungen. Ist das auch ein Mo-
dell für Nordhalben? Welche Bedin-
gungen müssen gegeben sein? Auf
was ist zu achten? Wo gibt es Proble-
me? Was gibt es für Lösungen? Die
Bevölkerung ist laut Pöhnlein einge-
laden, Fragenwie diesemit den Refe-
renten zu diskutieren. red

Start in die
Angelsaison

Kronach – Das Anangeln 2020 steht
beim Kreisfischereiverein Kronach
wieder an – und zwar am Sonntag,
15. März, an den Teichen 1a und 1b
in Birkach. Beginn ist um 8 Uhr,
Ende um 12 Uhr. Mitglieder sowie
Gäste sind willkommen. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. red

SPD nimmt
Vorzeigeprojekte
unter die Lupe

Dörfles/Friesen – Bei einem Besuch
in den Stadtteilen Friesen und Dörf-
les haben sich die SPD-Stadträte mit
Bürgermeisterkandidatin Sabine
Gross über drei der zentralen Projek-
te in den Stadtteilen informiert.
Während der Besichtigung der alten
Schule in Friesen erläuterte Stadt-
rätinMarina Schmitt die zumTeil be-
reits begonnenen und bevorstehen-
den Arbeiten, die von der komplet-
ten Umgestaltung und Erneuerung
der Sanitäranlagen über den Aus-
tausch der Fenster bis hin zu ver-
schiedenen Renovierungsmaßnah-
men am und im Gebäude reichen.
Auf dem Programm stand danach
ein Rundgang durch die alte Dorf-
scheune, in der zurzeit noch letzte
kleinereMaßnahmen bis zur endgül-
tigen Fertigstellung im Gange sind.
Die Stadträtin lobte die Eigenleis-
tung der örtlichen Teilnehmerge-
meinschaft unter der Regie von Sepp
Geiger und dem früheren Stadtrat
Heinz Schmitt, durchdie die doch er-
heblichen Kosten in Grenzen gehal-
ten werden konnten.
In Dörfles informierte dann

Schmitt über den Sachstand des ge-
planten Multifunktionsgebäudes.
Bei einem Rundgang durch das 1911
erbaute und nicht mehr zeitgemäße
Feuerwehrhäuschen machte Vorsit-
zender Franz-Josef Neumann deut-
lich, dass die Feuerwehr Dörfles dem
Bau und der Fertigstellung des neuen
Domizils erwartungsvoll entgegen-
sehe. Im Jugendheim, das 1972 er-
richtet wurde, sind derzeit der Kin-
dergarten und ein Gemeindesaal un-
tergebracht, der in erster Linie als
Versammlungsraum genutzt werde,
erläuterte der Vorsitzende des Hei-
matvereins, Thomas Fleischmann,
bei einer Führung. Er sei überzeugt,
dass mit der Errichtung des neuen
multifunktionalenGebäudes an glei-
cher Stelle das Vereinsgeschehen ge-
stärkt wird. spd

Kandidaten kommen
nach Neuses

Kronach –Umauch in denKronach-
er Stadtteilen vor Ort zu sein, baut
der SPD-Stadtverband Kronach am
Freitag, 13. März, Uhr seinen Info-
stand in Neuses auf. Um 15.30 Uhr
ist man auf dem Kirchplatz in der
Ortsmitte und um 16.30 Uhr bei der
Kreuzung Lindenstraße. Neben Bür-
germeisterkandidatin Sabine Gross
werden auch der örtliche Stadtrat Ed-
gar Dunst und die weiteren Kandida-
ten der Partei anwesend sein und für
ein Gespräch zur Verfügung stehen.
Am Samstag, 14. März, sind die

SPD-Kandidaten dann am Vormittag
an ihrem Infostand auf demMarien-
platz präsent. vz

Dieter Witterauf übernimmt das Ruder
Der bis dato 2. Vorsitzende

im ASC Marktrodach steht

jetzt an der Vereinsspitze

– als Nachfolger von Franz

Mairoser. Das ist nicht die

einzige Veränderung im

Verein.

VonRegine Ferner

Marktrodach – Der ASC Marktro-
dach hat eine neue Führungsspitze.
Da der bisherige Vorsitzende Franz
Mairoser bei den Neuwahlen wäh-
rend der Jahreshauptversammlung
nicht mehr kandidierte, stellte sich
sein bisheriger Stellvertreter Dieter
Witterauf zur Abstimmung – und
wurde gewählt. Zum 2. Vorsitzenden
wurde Ekkehard Roth bestimmt.
In seiner engagierten Antrittsrede

stellte Dieter Witterauf heraus, dass
sich der Verein den wachsenden He-
rausforderungen der Gesellschaft in
der Region gerne stellen werde. Es
gelte nun, die positive Tendenz zu
nutzen, an gut funktionierende
Strukturen anzuknüpfen und die Po-
tenziale im Verein auszuschöpfen.
Die Jahreshauptversammlung des

ASC fand zum ersten Mal im neuen
Vereinslokal „Stegners Restaurant“
in Oberrodach statt. Rund 30 Perso-
nen nahmen daran teil – etwa ein
Drittel der knapp über 100 Mitglie-
der des stetig wachsenden Vereins.
In seinem Rückblick ging Mairoser

auf den Wechsel des Vereinslokals
vomGasthausGareis zu Stegners ein,
der im gegenseitigen Einvernehmen
erfolgt sei. Sportliches Aushänge-

schild des Vereins sei der Lucas-Cra-
nach-Lauf, der 2019 mit über 600
Teilnehmernüberaus erfolgreich ver-
laufen sei. Folgende Sportler des Ver-
eins wurden aufgrund ihrer heraus-
ragenden Leistungen bei überregio-
nalen Wettbewerben lobend er-
wähnt: ReginaHellinger wurde baye-
rische Meisterin in ihrer Altersklasse
beim Marathon in München, Ulrike
Schwalbe erreichte die deutsche Vi-
zemeisterschaft in ihrer Altersklasse,
Karin Zohner absolvierte den Mara-
thon in Barcelona erfolgreich. Beim
Ironman in Frankfurt qualifizierte
sich Fritz Ferner als 18. seiner Alters-
klasse mit einer Zeit von neun Stun-

den und 56Minuten für die Halbdis-
tanz-Weltmeisterschaft in Nizza, wo
er 65. in seiner Altersklasse wurde.
Denny Weber erreichte beim Ziller-
tal-Bike-Rennen den 13. Platz in sei-
ner Altersklasse und Stephan West-
häuser bewältigte den Triathlon in
Roth in zehn Stunden und 27 Minu-
ten. Darüber hinaus ging Mairoser
auch auf die geselligen Veranstaltun-
gen imVerein ein, etwa die Familien-
wanderung, die Kellertour und die
Jahresabschlussfeier.
Zu Jahresbeginn nahm man mit

dem „Jahres-L-Auftakt“ eine neue

Veranstaltung ins Programm auf.
Diese bestand aus drei Teilen: Zuerst
fand ein Schnuppertraining zur Kör-
perstabilisierungmitNathalie Löffler
in der Praxis von Jörg Krank statt, da-
nach machten sich Läufer und Rad-
ler zu einer Runde auf, um sich ab-
schließend bei Glühwein wieder auf-
zuwärmen. Dieses Training zur Kör-
perstabilisierung als Vorbereitung
auf die Sommersaison wird nun von
vielen einmal wöchentlich in der
Turnhalle in Unterrodach besucht.
Für den Lucas-Cranach-Lauf in

diesem Jahr seien bereits die Wei-

chen gestellt und alle Absprachen
mit den beteiligten Organisationen
und Sponsoren getroffen, informier-
te der Vorsitzende. Die Homepage
zur Anmeldung sei freigeschaltet.
Darüber hinaus berichtete Mairo-

ser von denwöchentlichen Rennrad-
trainingsfahrten und der Teilnahme
etlicher Vereinsmitglieder an Wett-
bewerben. Sportwart Christian Hel-
ler sprach für die Läufer, für die ne-
ben etlichen regionalen Läufen der
Rennsteigmarathon und der Welt-
kulturerbe-Lauf zu den Saisonhöhe-
punkten zählten.

Kassier Thilo Matuschek infor-
mierte über eine positive Entwick-
lung der Zahlen in der Vereinskasse.
Dieter Witterauf berichtete vom

neuen Laufprojekt „Running Faster“
als Vorbereitung auf den Lucas-Cra-
nach-Lauf. Außerdem beteiligt sich
der Verein am 16. Mai mit einer Er-
lebnisstation auf der Radspitze am
Wandermarathon von Frankenwald-
Tourismus. Erstmals organisiert der
ASC am Kirchweihfreitag, 31. Juli,
mit dem TV Unterrodach sowie dem
FC Unter-/Oberrodach den „Roudi-
cher Kerwa-Lauf“.

Die neue Vorstandschaft des ASCMarktrodachmit (von links) DieterWitterauf, Tanja Reinhard, Chris Heller, ThiloMatuschek, Britta Rürup, SonjaMünch, Ekki
Roth, Regine Ferner, Wahlleiter Norbert Gräbner, Mario Schmid vomBLSVund FranzMairoser. Fotos: ASC

Jörg Krank (Mitte) wurde wegen seines Engagements von Mario Schmid und
DieterWitterauf (rechts) ausgezeichnet.

Den wachsenden
Herausforderungen in der

Region stellen wir uns gern.
Dieter Witterauf, neuer ASC-Vorsitzender

DasWahlergebnis
Da Franz Mairoser nicht mehr als

Vorsitzender des ASC Marktrodach
zur Verfügung stand, wurde mit
Dieter Witterauf sein bisheriger
Vertreter als Nachfolger gewählt.
Den Posten des 2. Vorsitzenden
übernahm Ekkehard Roth. Kassier
Thilo Matuschek und Sportwart
Chris Heller wurden in ihren Äm-
tern bestätigt; Tanja Reinhard über-
nahm das Amt der Schriftführerin.
Die weiteren Ausschussmitglieder
sind: Sonja Münch, Franz Mairoser,
Britta Rürup und Regine Ferner.
Kassenprüfer bleiben Ruth Krank
und Klaus Müller.
Im Anschluss an die Neuwahlen

ehrte der Kreisvorsitzende des
Bayerischen Landessportverbandes
(BLSV), Mario Schmid, den ehema-

ligen ASC-Vorsitzenden Jörg Krank
für seinen überaus engagierten Ein-
satz zumWohl des Vereins und der
Entwicklung des Sports in der Re-
gion mit einer Urkunde und der sil-
bernen Ehrennadel des BLSV.
Gleichzeitig überreichte er eine
Spende des BLSV zur Förderung der
Jugendarbeit an den neuen ASC-
Vorsitzenden.
Nach den Pfingstferien findet

unter Leitung von Uli Schwalbe an
der Lucas-Cranach-Schule in Kro-
nach ein Schulprojekt unter dem
Motto „Die Welt des Laufens“ statt,
das im darauffolgenden Schuljahr
in der Ganztagsbetreuung der Kro-
nacher Grundschule als Leichtath-
letikprogramm etabliert werden
soll.


